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Einladung zur 
Fortbildungsveranstaltung: 

Provenienzforschung  

Veranstalter: Verein Deutscher Bibliothekare (VDB), Regionalverband Südwest 
 in Kooperation mit Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz 

Ort:  LBZ / Pfälzische Landesbibliothek, Otto-Mayer-Str. 9, 67346 Speyer,  
  Raum 103 (auf der Galerie, 1. OG) 
Termin: Donnerstag, 24. Oktober 2013, 10:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr 
Anmeldeschluss: Freitag, 18. Oktober 2013 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen 
ReferentInnen: Dr. Armin Schlechter, Nicole Bartels, Nadine Kulbe (LBZ Speyer) 

Über die Fortbildung: 

Von ihrer Intention her überliefern Handschriften und Alte Drucke in erster Linie Texte. 
Über dieser Textebene stehen die sogenannten Exemplareigenschaften, die eine Folge 
der spezifischen Geschichte eines Buches sind und es letztlich zu einem Unikat werden 
lassen. Zu diesen Exemplareigenschaften gehören Besitzvermerke, der Einband, der 
Buchschmuck, Marginalien und anderes mehr. 

Die Provenienzerschließung beschäftigt sich mit den historischen Besitzern eines be-
stimmten Buches. Zu unterscheiden sind die beiden großen Felder der Institutionen- und 
Personenprovenienzen. Häufig gehen Privatbibliotheken in historischen Institutionenbiblio-
theken auf, beispielsweise in Klosterbibliotheken. Im günstigsten Fall lässt sich die Ge-
schichte eines Buches von seiner Entstehung bis zu seinem heutigen Standort mittels 
einer Abfolge von Provenienzmerkmalen lückenlos nachvollziehen. Über der Ebene eines 
einzelnen Buches hinaus ermöglichen Provenienzmerkmale die Rekonstruktion histori-
scher Personen- und Institutionenbibliotheken. 

Das mengenmäßig wichtigste Provenienzmerkmal ist der handschriftliche Besitzvermerk, 
an den sich Schenkungs-, Kauf- oder Tauscheinträge und anderes mehr anschließen. Da-
neben spielen handschriftliche und gedruckte Exlibris auf dem Vorderspiegel oder dem 
Vorderdeckel eingeprägte Supralibros eine große Rolle. Provenienzmerkmale können 
aber auch beispielsweise spezifische Schnittbeschriftungen sein. 

Im Zentrum der Fortbildung steht die Provenienzerschließung bei Handschriften sowie 
Drucken des 15. bis 18. Jahrhunderts. Behandelt wird auf der Grundlage eines laufenden 
Projekts auch die Provenienzerschließung bei der Suche nach NS-Raubgut. Die verschie-
denen Gruppen von Provenienzmerkmalen werden vorgestellt: im Falle von handschrift-
lichen Einträgen mit Leseübungen, weiter die einschlägigen konventionellen Hilfsmittel und 
Online-Angebote sowie Suchstrategien. 



Zeitplan: 

Nach einer kurzen Begrüßung um 10 Uhr beginnt die Fortbildung. Es ist eine halbstündige 

Mittagspause gegen 12 Uhr sowie eine viertelstündige Kaffeepause gegen 14.30 Uhr 

eingeplant. Die Fortbildung soll gegen 16 Uhr beendet sein. 
 
Teilnahmegebühr für die Fortbildungsveranstaltung: 

€ 8 für Mitglieder des BIB, des VDB oder anderer bibliothekarischer Personalverbände 
sowie Mitarbeiter/innen des LBZ  

€ 15 für andere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Pausengetränke und Mittagsimbiss sind in der Teilnahmegebühr enthalten. 

Bitte überweisen Sie den Betrag bei Anmeldung auf das folgende Konto: 

VDB-Regionalverband Südwest 
Kontonummer 2671059 
KSK Tübingen 
BLZ 641 500 20 

Hinweise zur Anreise: 

An- und Abreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Vom ZOB am Hauptbahnhof Speyer verkehrt alle 30 Minuten ein Bus der Linie 561, der 
direkt vor der Landesbibliothek hält (Haltestelle: Landesarchiv/Landesbibliothek, Fahrtzeit 
ca. 12 Minuten.) Mögliche Verbindungen: Abfahrt ZOB 9:17 Uhr, Ankunft 9:30 Uhr; Abfahrt 
ZOB 9:47 Uhr, Ankunft 10:00 Uhr.  

Es handelt sich um eine Ringlinie, d.h. die Busse fahren immer zur vollen und halben 
Stunde von der Haltestelle Landesarchiv/Landesbibliothek wieder zurück zum ZOB. Die 
Fahrtzeit beträgt 16 Minuten, d.h. Abfahrt 16:00 Uhr, Ankunft ZOB 16:16 Uhr; Abfahrt 
16:30 Uhr, Ankunft ZOB 16:46 Uhr. 

Nähere Informationen zur Anreise mit dem PKW oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
finden Sie unter http://www.lbz-rlp.de/cms/plb/ueber-uns/anfahrt/index.html 

 

 



Anmeldung: 
 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 18. Oktober 2013 , bei der Schriftführerin 
des VDB-Südwest, Ute Bahrs, an. Sie können dazu entweder den folgenden Abschnitt 
faxen (06232 9006-200) oder per Post einsenden oder sich per E-Mail (bahrs@lbz-rlp.de) 
anmelden (bitte mit den entsprechenden Angaben). 

Referendarinnen und Referendare sowie arbeitslose Kolleginnen oder Kollegen, die Mit-
glied des VDB sind, können auf (formlosen) Antrag und Nachweis einen Fahrtkostenzu-
schuss bis zu € 25 erhalten, falls die Fahrtkosten nicht anderweitig übernommen werden. 

_________________________________________________________________________ 
 
 
An die Schriftführerin des VDB-RV Südwest 
Ute Bahrs Tel.: 06232 9006-244 
c/o Landesbibliothekszentrum / Pfälzische Landesbibliothek Fax: 06232 9006-200 
Otto-Mayer-Straße 9 E-Mail: bahrs@lbz-rlp.de 
67346 Speyer 

Für die Fortbildung „Provenienzforschung“ des VDB-Regionalverbands Südwest in Speyer am 
Donnerstag, 24. Oktober 2013, melde ich mich verbindlich an. 

Name:  _____________________________________________________________ 

Institution:  _____________________________________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________________________ 

Datum:  ___________ Unterschrift: ______________________________________ 
 

 

 

O  Ich bin Mitglied in einem Berufsverband, und zwar: 

 O  BIB O  VDB O  anderes, und zwar: __________________________ 

O  Ich bin kein Mitglied in einem Berufsverband. 

 

 

 


